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Bilder: aus dem Film «1984» von M. Anderson nach dem Roman von
G. Orwell und aus «Der Spiegel»

Gedichte: S. 11 und 20: aus dem empfehlenswerten Buch «1984 - made in
Switzerland» (Gegenverlag/Horgen)

Montage: Hans Witschi und Wolfgang Suttner

Wenn Freiheit überhaupt etwas bedeutet,
dann das Recht, den Menschen das zu sagen,
was sie nicht hören wollen.

George Orwell
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